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BMge zur Kamruher Lcimg Nro. 214.
Freitag , den 4 . August 1837.

Kurhesfen .
Kassel , 26 . Juli . Die Ockonomen in unserm Lande ,

die sich mit der Fabrikation von Zucker aus Runkelrü¬
ben nach der von 1 >>. Zier in Quedlinburg als Geheim -
niß für den Preis von 100 Lvuisd ' or erkauften Methode
befaßt , sehen ihre Spekulation als mißglückt an , und
haben Ursache , zu bereuen , so beträchtliche Kosten auf
Aufführung der dazu erforderlichen großen Gebäude und
den Ankauf der Maschinen verwandt zu haben . Mehrere
haben sich dadurch völlig ruinirt , und manche suchen ihre
Anstalten , wenn auch mit bedeutendem Verlust , wieder
zu verkaufen - — Von den fast täglich aus unserer han¬
noverschen Nachbarschaft bier eintreffenden Reisenden hört
man , waS auch Briefe von daher bestätigen , daß man
dort anfängt , über die weitern Folgen des vom neuen
König bei seiner Thronbesteigung erlassenen Patents vom
5 - Juli beruhigt zu werden Bis jetzt bat sich die Publi¬
kation desselben aus Insertion in die Gesetzsammlung des
Königreichs Hannover und Vertheiluug der Eremplare
dieser beschränkt . ( Allg . Ztg .)

Preußen .
( Schluß des in Nr . 213 ( Beilage ) abgebrochenen Artikels

aus der preuß . Staatszeftung überleit Schifffahrtsver -

trag zwischen Preußen und den Niederlanden .) Art . 8 .
Um so weit als möglich alles zu entfernen , was dem
rheinischen Handel und der Rbeinschifffabrt hinderlich seyn
könnte , wollen die hohen kontrahirenden Thciic es sich
angelegen seyn lassen , so weit als tbunlich die in ihren

Zollgesetzen und Anordnungen vorgeschriebenen Formali¬
täten in dieser Hinsicht zu vereinfachen . Art . 9 . Die

hohen kontrahirenden Tbeile wollen sich sofort über die

Anwendung des Art . 52 der Mainzer Konvention vom
31 - März 1831 in Betreff der Konzessionen vereinbaren ,
welche für die Aufstellung von Dampfschiffen erforderlich
sind , die zum Transport von Reisenden , deren Gepäck
oder Wagen , und auch von Maaren , in regelmäßiger
Fahrt zwischen zweien oder mehreren , den beiderseitigen
Staaten angebörigen Orten bestimmt werden ; deßglrichen
über dir nach der Bestimmung des Art . 63 der gedachten
Konvention zu ergreifenden Maaßregeln , um die Dampf¬
schifffahrt auf dem Rheine zu befördern und zu schützen
uud dem Handel die anerkannten Vortheile dieses neuen
Zweiges der Gewerblhätiqkeit zu sichern . — Dieselben
werden hierbei von dem Grundsätze einer vollkommenen
Gegenseitigkeit und der Zulassung einer nach dem Bedürf¬
nisse zu regelnden Konkurrenz ausgehen . Art - 10 . Die

hohen kontrahirenden Theile werden fortfabren , ihre Auf¬
merksamkeit und Sorgfalt auf die Verbesserung und Un¬

terhaltung der zwischen ihren Staaten befindlichen Land¬
straßen und überhaupt auf die Erleichterung der Kommu «
nikationsmittel zu richten . Wenn die hohen kontrah ' ren -
den Tbeile sich dereinst wegen Anlegung einer die bei¬
derseitige Gränze überschreitenden Eisenbahn und über die

Benutzung des Transports auf derselben geeinigt haben
sollten , so soll diese Unternehmung zu allen den Vorthei¬
len ohne Unterschied zugelassen werden , welche von ihnen
irgend einer andern ähnlichen Unternehmung einer ihre
Gränzen überschreitenden Eisenbahn bewilligt ist oder künf¬
tig bewilligt werden sollte . Art . 11 . Ta die hohen kon-
trabireuden Theile aufrichtig wünschen und beabsichtigen ,
weitere Vereinbarungen zum Zwecke möglichster Erleichte¬
rung und Belebung der gegenseitigen Handelsbeziehungen
und des Austausches der Erzeugnisse ihrer Staaten zu
treffen , so behalten dieselben sich vor , zu einer näher zu
verabredeten Zeit hierüber Unterhandlungen zu eröffnen . —

Jnmittelst verpflichten die hohen kontrahirenden Theile
sich , für die Dauer eines Jahres von Unterzeichnung des

gegenwärtigen Vertrages ab : 1 ) keine Ein - oder Aus «
fubrverbote anzuvrdncn , welche die Ein - oder Ausfuhren
des anderen Landes treffen würden , während diejenigen
dritter Staaten bei den Gegenständen derselben Gattung
davon unberührt blieben ; 2 ) die gegenseitigen Ein - oder
Ausfuhren mit keinen anderen oder höheren Abgaben oder
Lasten irgend einer Art zu belegen , als mit denen , welche
in ihre » in Kraft stehenden Tarifen allgemein , ohne Unter¬
schied des Landes , wo die Maaren Herkommen oder wo¬
hin sie bestimmt sind , festgesetzt seyn werden ; 3 ) ihre
Unterkhanen und Erzeugnisse gegenseitig an allen Prämien ,
Zollvergütungen und anderen Vortheilen dieser Art Tbeil

nehmen zu lassen , welche in ihren Staaten für gewisse
Gegenstände der Einfuhr oder der Ausfuhr allgemein ,
ohne Unterschied des Landes der Herkunft oder der Be¬

stimmung , bewilligt werden könnten . Art . 12 . Die hohen
kontrahirenden Theile erklären , daß sie die in gegenwär¬
tigem Vertrage gegenseitig gemachten Zugeständnisse als
verabredet betrachten , um in ihrem ganzen Zusammen¬

hänge als Vergeltungen für die durch denselben Vertrag
erworbenen Vortheile zu dienen , und daß sie mithin jene

Zugeständnisse nur in Erwiderung dieser Vortheile einge¬
räumt haben . Art . 13 . Der gegenwärtige Vertrag soll

vierzehn Tage nach Auswechselung der Ratifikationen in

allen seinen Artikeln in Ausführung gebracht werden , und

bis zum Ende des Jahres Ein tausend acht hundert und
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erzig in Kraft bleiben ; und wenn sechs Monate

vor dem Ablaufe dieses Zeitraums keiner von beiden

Hohen kontrahircnden The,len dem andern seine Absicht ,
die Wirkung des Vertrags aufhörcn zu lassen , mittelst
einer offiziellen Erklärung kund thun sollte , so wird der¬

selbe noch ein Jahr über diesen Zeitraum hinaus , und

so fort von Jahr zu Jahr , verbindlich bleiben . Art . 14 .
Der gegenwärtige Vertrag soll ratifizirt und die Ratifika¬
tionsurkunden desselben sollen innerhalb sechs Wochen
vom Tage der Unterzeichnung ab , oder wenn es sepn
kann noch früher , zu Berlin ausgefertigt werden . Zur
Urkunde dessen haben die Bevollmächtigten denselben un¬
ter Beifügung ihrer resp . Siegel unterzeichnet . Geschehen

zu Berlin , den dritten Juni Ein tausend acht hundert
und siebenundreißig . Michaelis . Windhorn . Westphal .
v . Scherfs . Rochuffcn .

Vorstehender Vertrag ist von Sr . Mas . dem Könige
von Preußen unter dem 27 . Juni d. I . und von Sr .
Mas - dem Könige der Niederlande unter dem 4 . Juli d .
I . ratifizirt , und ist die Auswechslung der Ratifikations¬
urkunden am 13 . Juli d . I . zu Berlin erfolgt .

Redigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklot .

Literarische Anzeigen .

Ankündigung .

In der D . R . Marr ' scheu Buch - und Kunsthand¬
lung erscheint binnen Kurzem :

Sammlung
sämmtlicher

Gesetze, Verordnungen , Instruktionen ,
Belehrungen und Entscheidungen ,

welche

in dem Großherzogthume Baden über Gegenstände

- er Geüm- heitspolhei
erschienen sind .

Zweiter Theil
»der Fortsetzung der im Jahr 1830 erschienenen Samm¬
lung dieser Gesetze , vom Jahr 18Z0 bis zum Jahr 1837.

Herausgegeben

mit Genehmigung des großh . Ministeni des Inner «
von

Philipp Karl Saur von Eiseneck .
Diese « zweite Band , welcher hinsichtlich des Papiers

und Drucks dem ersten gleich sepn wird , wird ohngefähr
48 Bogen stark werden — und mit einem ausführlichen
Register über beide Theile versehen sepn.

Der Subskriptionspreis ist auf 3 fl. 39 kr. festgesetzt

und bei Bestellung von 19 Eremptaren wird bas Ute
gratis gegeben.

Neu eintretcnde Subskribenten , welche den ersten Band
noch nicht besitzen , erhalten denselben auch noch zum er«
stcn Subskriptionspreis von 3 fl . 38 kr. , also beide Ban¬
de um 7 fl .

Karlsruhe und Baben , den 1 . Juli 1837 .
D . R . Marr '

sche Buch - u . Kunsthandlung.

Stuttgart . So eben versandten wir an alle Buch¬
handlungen des Zu . und Auslandes , in Karlsruhe an dir
G . Braun '

sche Hofbuchhandlung :

Paul - e Kock s
ausgewahltr

humoristische Romane .
Deutsch bearbeitet

von
F- Z . Helnrlvl »

8trr und 9trr Theil , s 27 kr. oder 7 ggr. pr. Thtkl.
Die von der kön. Stadtdirektion Stuttgart vorläu¬

fig angeocduete Beschlagnahme des » Bruder Licberlich "

hindert uns , den 7teu Theil auszugeben , wir werden sol¬
chen übrigens ungesäumt liefern , sobald die höhere Behör¬
de jene Maaßrcgcl ausgehoben hat — und inzwischen :

1 ) Das weiße Haus ,
2 ) Ein guter Kerl ,
3 ) Das Kind meiner Frau

folgen lassen.
Alle Buchhandlungen nehmen zu obigem billigen

Preise fortwährend Subskription an.
L. F . Rieger Lt Komp .

Karlsruhe . (Wohnung zu vermiethen .) Zn einer
der schönsten Lage der Stadr Karlsruhe ist eine Wohnung für
eine Herrschaft auf den 23 . Oktober zu vermiethen . Dieselbe
enthält im mittleren Stock 9 große Zimmer und ein Vorzim¬
mer , worunter 1 Speisesaal und 1 großer Saal inbegriffen sind .
Der untere Stock enthält ebenfalls 9 Zimmer und 1 Küche . Zu
dieser Wohnung gehört eine Stallung für 4 — 6 Pferde , eia
Stallzimmer , Heuboden , eine Remise für 4 Chaisen , Waschhaus ,
Trockenspeicher und ein gewölbter Keller .

Auskunft hierüber wird Nro . 227 in der . langen Straße
gegeben .

Karlsruhe . ( Gesuchs Es wird ein gebildeter Frauen¬
zimmer von mittleren Jahren , welche gute Zeugnisse besitzt und
allen häuslichen Geschäften verstehen kann , als Gesellschafterin
gesucht . Anerbieten in frankirten Briefen besorgt da - Komloir
der '

Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe . (Haushälteringesuch .s Auf ein Land¬
gut in der Nähe der Residenz wird eine erfahrne Haushälterin
von gesetztem Alter gesucht . Nur Anträge von Frauenzimmern
au - respektabler Familie und von möglichster Bildung werden er¬
wartet , und können solche eine« rücksichtsvollen Behandlung und
einer entsprechenden Gehaltes gewärtig seyn . Nähere - auf porto¬
freie Briefe im Komloir der Karlsruher Zeitung .
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Kahr . (MaurergesellengesuL .) Eine bedeutende An¬

zahl Maurergesellen findet gegenwärtig wegen Neubauten Beschäf¬

tigung dahier . Lusttragende Arbeiter werden ersucht , sich baldigst

zu stellen .
Bvxberg . (Gehülfengesuch .) Für den dahiesigen Ober -

einnehmereidienst wirb eia geschäftsgebildeter zweiter Gehülse ge¬
sucht . Der Gehalt desselben besteht in 400 fl.

Diejenigen Herren Kameralpraktikanten oder Skribenten ,
welche zu dieser Stelle Lust haben , wollen sich mit den erforder¬

lichen Zeugnissen über GeschäfUkenntniffe und moralische Auffüh¬
rung portofrei anher wenden .

Ueber die Zeit de» Eintritt « wird sogleich Auskunft gegeben
werden .

Boxberg , den 29 . Juli 1837 .
Großh . badische Obereinnehmerei .

Kleymann .

Säckinzen . sOfsene Aktuarstellen . ) Eine Ak-

tüarstelle mit dem neuen Normalgehalte kann täglich , und ein «
anderweite binnen einem Vierteljahre angetreten werden .

Die Bewerber wollen sich an den Unterzeichneten Oberbeamten »
wenden .

Säckingen , den 26 . Juli 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt ,

v. Weinzierl .

Nr . 6146 . Kork . (Bekanntmachung und Vorla .

düng .) Am 14 . d . M . wurden von der Zvllschuhwache auf einer

Insel beim Ausfluß der Kinzig in Len Rhein bei Auenheim drei
Waarenkolli aufgefunden , in welchen sich

72 Pfund fabrizirter Rauch - und Schnupstaback und
4 '/ » " Zigarren

befanden . Da der Eigenthümer dieser Maaren unbekannt ist, so
wird derselbe aufgefordert , sich

binnen 6 Monaten , s üsto ,
dahier zu sistiren und zu rechtfertigen , widrigenfalls nach § . 37 des

Zollstrafgesetze « die Konfiskation derselben erkannt werden wird .
Kork , den 21 . Juli 1837 .

Großh . badische « Bezirksamt .
Eichrodt .

Nr . 1,280 . Renchen . (Bauakkord .) In dem hiesigen
Schulhause sollen , nach hoher Genehmigung , noch 2 weitere Lehr -

zimmer errichtet werden .
Zur Versteigerung dieser Herstellung an den Wenigstnehmen -

den ist Tagfahrt auf
Montag , den 7 . August d. I . ,

Vormittag « 9 Uhr ,
im Gasthause zur Sonne hier festgesetzt , und werden die hierzu
Lusttragenden mit dem Bemerken eingeladen , daß sie legale Ver¬

mögen «;« ,gnisse vorzukegen haben , und daß die Ueberschlagssumme
484 fl . 26 kr. betrage .

Der Bauplan , so wie der Ueberschlag und die Bedingniffe kön¬
nen täglich bei dem Bürgermeisteramte dahier eingesehen werden .

Renchen , den 30 . Juli 1837 .
Bürgermeisteramt .

Hund .
vär . Schlecht . Rihschr .

Karlsruhe . (Versteigerung .) Im Hau « Nro . 16 der

Gchlvßstraße werden au « der Erbmasse der Fräulein Charlotte
Herbster , auf Antrag der Erben , gegen gleich baare Zahlung
beim Zuschlag öffentlich « ersteigert werden :

Dienstag , den 8 . d. M . , Morgen « 9 Uhr und Nachmit¬
tag « 2 Uhr :

Ein goldene « Kreuz und Ringe mit Brillanten , goldene Ketten ,
goldene Ringe und sonstige Pretiosen . Silbergeschirre , beste¬
hend in zwei Servicen , Schüsseln , Leuchtern und noch An¬
der », ;

mehrere ächte türkische Thawls ;
russische« Pelzwerk ;

Tücher von ächten brüsseler Spitzen ;
zwei japanesische Stören ;
Spiegel , Kanapees und sonstige Tapezerien ;
eine Pendeluhr und zwei Kronleuchter .

Mittwoch , den S. d . M . . Morgen « S Uhr U. NachMit - ,
tags 2 Uhr :

Porträt « ,
einige Oelgemälde und Lithographien ;
Möbel » , Kristall - , Porzellan , und Glasgeschirr ;
ein Pvrzellanofen , ein eiserner Heerd mit Einrichtung und

verschiedene « Hausgeräthe .
Donnerstag , den 10 . d . M >, Morgens 9 Uhr und Nach¬

mittag « 2 Uhr :
Bettung , Schreinwerk und gemischte « Hausgeräthe .

Karlsruhe , den 1. August 1837 .
Großh . badische « Stadtamtsrevisorat .

Kerler .

Karlsruhe . ( SchSfereiverpachtung . ) Die jetzigen

Pächter des zwischen Pforzheim und Bauschlott gelegenen Katha -

rinenthaler Hofguts sind gesonnen , die ihnen zustehende Schäferei
anderweit durch Versteigerung auf 3 Jahre von Michaelis 1837

an zu verpachten , und es wird diese Verhandlung
Montag , den 14 . August d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
aus dem besagten Hofgute selbst vorgenömmen .

Die Liebhaber hierzu werden mit dem Bemerken cingeladen ,
baß von heute an die Pachtbedingungen auf dem Komtoir des

Freiherrn v. Eich th al dahier einzusehen sind , und solche auch
bei der Versteigerung vorgelesen werden .

Karlsruhe , den 27 . Juli 1837 .
Nr . 16,497 . Lahr . sSchuldenliquidation . ) Die

ledige Magdalena Hügel mann von Friesenheim ist gesonnen ,
Nach Amerika ausznwandern .

E « werben daher sämmtliche Gläubiger derselben aufgefordert ,
ihre Ansprüche um so gewisser bei der auf

Mittwoch , den 9 . August d. I . ,
früh IO Uhr ,

angeordneten Liquidationstagfahrt anzumelden , als man ihnen

sonst nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen könnte .
Lahr , den 20 . Juli 1837 .

Großh . badisches Oberamt .
Buisson .

Nr . 6071 . Kork . ( Schuldenliquidation .) Die Jo¬

hann Georg Kel ler ' schen Eh - leute von Neumühl haben sich zur

Auswanderung nach Nordamerika angemeldet . Deren Gläubiger
werden daher aufgefordert , ihre Foiderungen am

Mittwoch , den 16 . August d . I - ,
Morgen « 8 Uhr ,

auf hiesiger Amttkanzlei um so gewisser zu liquidlren . als ihnen

sonst später nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen werden

könnte .
Kork , den 19 . Juli 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Eichrodt .

Nr . 11,844 . Eppingen . ( Schuldenliquidatien . )

Ueber das Vermögen des Küfermeisters , Johannes Dü « rin¬

ger von Hilsbach , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zu den

Liquidation « - und Vorzugsverhandlungen aus
Dienstag , den 22 . August d . I -,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt worden . « . . .

Alle diejenigen , welche , aus irgend einem Grunde , Ansprüche

an die Masse machen wollen , werden daher aufgefordert , solche

in der angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschluffe «

von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigt » ,

schriftlich oder mündlich anzumelden und die etwaigen Vorzugs -

oder Unterpfand- rechte zu bezeichnen , unter gleichzeitiger Vorlage
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der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern

Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und Gläu -

gerausschuß ernannt , ein Borg . und Nachlaßvergleich « ersucht ,

und in Bezug auf diese Ernennung , so wie den etwaigen Borg¬

vergleich der Richterscheinende als der Mehrzahl der Erschiene -

nen beitretend angesehen werden .
Eppingen , den 21 . Juli 1837 .

Großherzogl . badisches Bezirksamt .
Schmidt .

vstt . Melde .

Nr . 13,967 . Bühl . (Schuld e^iliq ui datkon . ) Gegen den

Schloffermeister , Joseph Jäckel von Bühl , ist Gant erkannt ,

und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsversahren auf
Donnerstag , den 24 . August d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amrskanzte , f . stgefetzt , wo

alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprü .

Me an die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de«

Aasschluffe « von der Gammasse , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechre , welche sie geltend ma¬

chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitiger

Vorlegung der Beweisurkunden »der Antretung des Beweises mit

andern Beweismitteln .

Zugleich werden in dieser Tagfahrt ein Massepfleger und ein

Gläubigeraussckuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche versucht ,

und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Mas -

fcpflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bühl , den 17 . Juli 1837 ,
Großh . badisches Bezirksamt .

K u e n z e r .
eilt . Kaufmann .

Nrv . 8,083 . Stvckach . (S <bulLenliquidativn .) Da

die Erbschaft der Wittwe de« Chnsost . We rkm elfter , KreSzen -

zia , geborenen Sturm , zu Beuren an der Aach, mit der Vorsicht

det ErbverzeichniffeS angelrelen wurde , so wird zur Richtigstellung

der Schulden
' auf

Montag , den 21 . August d . Z . ,
Vormittags 9 Uhr ,

Tagfahrt angevrdnet . Alle diejenigen , welche Ansprüche gegen die

Erbmasse geltend machen können oder wollen , werden daher aufgesor -

Lert , diesUben schriftlich oder mündlich in der Tagsahrt anzumelden ,

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkuuden oder Antretung

des Beweise - mit andern Beweismitteln , widrigenfalls dem Niwt -

erscheinenden seine Ansprüche nur auf Lenjenia - n Theil der Erb¬

schaftsmasse erhalten werden , welcher nach Befriedigung der Erb -

schafttgläubiger auf den Erben gekommen ist.

Swckach , den 15 . Zuli 1837 .
Groß , badisches Bezirksamt .

M e ß m e r .
väe . Speer .

Nro . 14,102 . Breisach . ( Vorladung ) Die Ehefrau

des abwesenden Konditor « , Ferdinand Huen von Breisach , Ka¬

tharina , geborene Zickel von da . hat « egen ihren Ehemann - ine

Ehescheidungsklage angestellt , deren thalsächlicher Grund darin

besteht :
Derselbe habe sich ohne Wissen und Willen seiner Ehefrau mit

Hinterlassung dreier Kinder am 8 . April 1833 landeS - und bos¬

hafterweise zahlung - flüchtig gemacht , und laut an drille Personen

gerichteter Briefe nach Nordamerika begeben .

Auf den Grund dieses , und wegen grober Verunglimpfung ,

Mißhandlung , lebensgefährlicher Drohung und betrügerischer Vor¬

spiegelung vor seiner Flucht wurde mit der Klage das Begehren

verbunden :
Et sey die zwischen Ferdinand Huen und Katharina Zickel be¬

standene Ehe für aufgelöst zu erklären , und derBeklagle zur Tra¬

gung sämmtlicher Kosten zu Verfällen .
Der beklagte Konditor Ferdinand

' Huen , dessen Aufenthalt
diesseits nicht bekannt ist, wird daher aufgelvrdert ,

binnen zwei Monaten , s ststo ,
dahier zu erscheinen und sich aus die Klage zu verantworten , bei

Vermeidung , daß er sonst mit seiner Verantwortung ausgeschlos¬
sen , die Thatsachsn . worauf sich die Klage gründet , näher erhoben ,
die Akten aber nach geschlossener Untersuchung dem hochpreislichen
Hofterickke zur Aburtkeilunq vorgelegl « erden würden .

Breisach , Le» 1 , Juli 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Mors .

Nro . 9,540 . WaldShut . (Aufforderung .) Den 12 .
d . M . , Nacht « 2 Uhr , wurde von einem dahier stationirlen
Grenzaufseher einem Schmuggler vor dem oberen Tkvr « der
Stabt WaldShut em Waarenpach mit folgenden Stücken ab¬

gesagt :
1 ) in einem Sack von Zwillich ohne Zeichen :

ein Bett von gewöhnlichem Barchent , mit blau und weiß¬
baumwollenem Ueberzuq , im Gewicht 6V, Pfund .

2 ) in einem Sack , gleichfalls von Zwillich , ohne
Zeichen :

->) ein Stück weiße Leinwand von W «rg , 17 '/ »Ellen 7 '/ » Pfund .
d ) ein Stück baldweise » ,, ,, 9V« " 5 »

e) roher Zwillich , 5 °/ - Elle 4 ' / , "

und in einem Säckchen von Packluch , MUT
Nro . 493 bezeichnet :

st) neun Päckchen Rauchlaback I */ . --

er Zichorien 6 ' / . »

Wer an diese Maaren Eigenthumsansprüche zu haben ver -

meint , hat sich dahier
binnen 6 Monaten

zu melden und dieselben gellend zu machen , widrigeos tie Maa¬

ren der Konfiskation unterworfen würden .

WaldShut , den l8 . Juli 1837 .
Großh . badische « Bezirksamt .

Dreyer .
» stk. Scherf .

Nr . 8 .110 . Schwetzingen . ( Mundtodterklärungs -

zurück nähme .) Die unterm 25 . Februar vorigen JahrS gegen

den gewesenen Soldaten , Karl Roß ruck er von hier , ausgespro¬

chene Mundiodterklärung wird aut eingetretene Besserung dessel¬

ben hiermit wieder aufgehoben ; was anmit öffentlich bekannt ge¬

macht wird .
Schwetzingen , den 10 . Juli 1837 .

Großh . vadischeS Bezirksamt .
K u « n .

vstk . Meißner .

Bruchsal . ( Lehrlinggesuch .) Unterzeichneter wünscht

einen jungen Memchen in die Lehre .
Gutsch , Konditor und Handelsmann in Bruchsal .

Saargcmüild . ( Mechanikergesuch .)

Einige Mechanikeroder auch Großuhrmacher kön¬

nen sogleich Kondition erhalten , jedoch bittet
daß sich die dazu Lnfttragenden erstman

schriftlich melden O/,.
Mechanikus ,

S
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